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Momente 2008

Strandtrauungen waren 2008 erheblich 

stärker nachgefragt. Wind und Wellen 

spielten dabei ihr eigenes Lied, Sand 

und Himmel verzauberten – bleibende 

Momente und Erinnerungen.

Jung und alt trafen sich Ende Juni zum 

Gemeindefest. Die Kinder hatten viel 

Spaß beim Hüpfen. 2009 werden wir  

das Gemeindefest am 21. Juni rund um 

die Rantumer Kirche feiern.
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Licht auf dem Weg

Wer von uns braucht nicht ein Licht 

auf seinem Lebensweg. Bei den 

Schritten ins neue Jahr, bei den Pla-

nungen und Überlegungen, worauf 

ich im neuen Jahr zugehen will. 

Und manches kann ja auch erschre-

cken und ängstigen, je nach Blick-

richtung und Seelenzustand mehr 

oder weniger. Auf jeden Fall ist es 

eine Chance nach der Richtung zu 

fragen, die unser Leben nehmen soll 

– soweit ich darauf Einfluss habe.

Das Kirchenjahr beginnt mit Advent 

und Weihnachten früher als unser 

Kalenderjahr.

Ich finde das immer sehr tröstlich. 

Denn damit haben wir schon etwas 

im Rücken was wir für 2009 mitneh-

men können. 

Das Licht der Liebe Gottes ist schon 

da, sein Licht hat uns bereits erreicht. 

Es kann nun mit uns gehen, so wahr 

wie es im Stall von Bethlehem zur 

Welt gekommen ist.

Die faszinierende Lampe mit dem 

Licht auf der Titelseite kann dafür 

stehen. Sie hat ein warmes liebliches 

Licht. Sie scheint auch im Dunkeln 

und hilft uns den Weg zu finden 

selbst bei Schnee und Kälte. Das 

Licht, das zu Weihnachten in die Welt 

gekommen ist, können wir mitneh-

men.

So leuchtet es uns bei allen Schritten 

ins Neue und Unbekannte. Diesem 

warmen, hellen Licht kann ich mich 

anvertrauen und so selbst zu einem 

vertrauensvollen Menschen werden, 

der anderen zur Seite steht und sie 

begleitet.

Ich wünsche allen viel von diesem 

Licht zu Weihnachten und im neuen 

Jahr 2009.

Frohe Weihnachten und ein geseg-

netes neues Jahr!

Geistliches Wort
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Alle Sehnsucht meiner Träume

führe, Gott, in Deinen Plan,

dass ich nicht Dein Ziel versäume,

mich verliere an den Wahn.

Alle Ängste meiner Nächte

hebe auf in Deine Nacht.

Was kein Mensch sonst fertigbrächte:

Du hast es am Kreuz vollbracht.

Allen Eifer meiner Hände

lenke, Herr, auf Deine Bahn, 

dass ich andrer Not so wende,

wie mir Deine Hand getan.

Reinhard Ellsel

zum Monatsspruch Januar 2009:

Ich habe den HERRN allzeit vor Augen;

steht er mir zur Rechten,

so werde ich festbleiben.

Psalm 16,8

Alle Sehnsucht 
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Gemeindeleben

Abschlussgottesdienst – Prädikant  

Dietmar Glöckner begann im Mai 2006 

seine Ausbildung als Prädikant und be-

entet diese im Jahr 2009. Prädikanten 

sind Ehrenamtliche, die selbständig 

Gottesdienste mit eigener Verkündigung 

gestalten. Sie werden hierfür in diffe-

renzierten Studieneinheiten zur Gottes-

dienstgestaltung gründlich ausgebildet 

und nach erfolgreichem Abschluss ord-

nungsgemäß berufen und vom Bischof 

eingesegnet. Die Ausbildung umfasst 

die Gottesdienst- und Predigtgestal-

tung, das Kirchen- und Gemeinde-

verständnis sowie die Entwicklung einer 

eigenen theologischen Kompetenz. Die 

Ausbildung endet mit einem Abschluss-

gottesdienst in der eigenen Gemeinde, 

einem Abschlusskolloqium und mit der 

Beauftragung zur selbständigen Gottes-

dienstgestaltung mit eigener Verkündi-

gung als Prädikant.

Am 15. Februar 2009 ist es für Dietmar 

Glöckner soweit. Um 9:30 Uhr wird er 

in unserer St. Thomas-Kirche einen 

in eigener Verantwortung gestalteten 

Abschlussgottesdienst leiten. Nach 

dem Gottesdienst ist die Gemeinde 

eingeladen unter Moderation von Pa-

stor Henke diesen Gottesdienst in der 

Kirche oder im Gemeinderaum, je nach 

Besucheranzahl, zu besprechen und 

Meinungen hierzu auszutauschen. Da-

nach gibt es eine interne Reflektion des 

Gottesdienstes mit der für die Prädi-

kantenausbildung zuständigen Studien-

leitung, Kollegen des Studienseminars 

und dem Mentor von Dietmar Glöckner 

(Pastor Pittkowski aus List) im Gemein-

deraum. An diesem nimmt die Gemein-

de dann nicht mehr teil. Beides dient 

Dietmar Glöckner dazu ein Stimmungs-

bild für seinen gestalteten Gottesdienst 

zu erhalten sowie praktische und 

theoretische Hinweise für die zukünftige 

Gottesdienstgestaltung zu bekommen. 

Es wäre schön, wenn Sie zahlreich an 

diesem Gottesdienst teilnehmen und 

mit ihrem Besuch auch die ehrenamt-

liche Bereitschaft von Dietmar Glöckner 

würdigen. Dietmar Glöckner wird nach 

dem Abschluss seiner Ausbildung und 

der offiziellen Berufung und Beauftra-

gung zum Prädikanten in 2009 dann 

die Gottesdienstgestaltung u.a. unserer  

Gemeinden in Hörnum und Rantum mit 

seinem Engagement bereichern.
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Kichenwahl & Einführung

Wahlergebnis und Einführung 

neuer Kirchenvorstand

Die Kirchenwahl vom 1. Advent ist 

erfolgreich abgeschlossen. Acht 

neue Kirchenvorsteher und Kirchen-

vorsteherinnen werden für  unsere 

Gemeinde Verantwortung überneh-

men für die Leitung und Verwaltung.

Im Wahlbezirk Hörnum wurde 

gewählt:

Dietmar Glöckner, Hangstr.23

62 Stimmen

Rainer Dehn, Hafenstr.14

58 Stimmen

Elisabeth Steyn, Hafenstr. 14

45 Stimmen

Maike Schrader-Arndt, Steintal 5 

41 Stimmen

Im Wahlbezirk Rantum wurde 

gewählt:

Peter Hansen, Hafenstr.5 

25 Stimmen

Jochen Neumann, Hörnumer Str. 29

24 Stimmen

Berufen hat der Kirchenvorstand:

Martina Nimz, Hörnum, Oddehof

Norbert Stäcker, Rantum, Am 

Sandwall 56

Einführung Kirchenvorstand

Am Sonntag, den 25. Januar 2009 

wird der neue Kirchenvorstand um 

10 Uhr in einem feierlichen Gottes-

dienst in ihr Amt eingeführt.

Alle ausscheidenden Kirchenvor-

steherinnen und Kirchenvorsteher 

werden zugleich verabschiedet.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

in der St. Thomas Kirche in Hör-

num wird im Gemeinderaum zu 

einem Empfang geladen. Dabei ist 

Gelegenheit zum Gespräch, zum 

Dank und zum Anstossen auf eine 

gute Zukunft.

Mitfahrgelegenheiten für die 

Rantumer bestehen bei allen alten 

und neuen Kirchenvorstehern des 

Ortes.

Unterstützen Sie unsere neuen und 

alten Kirchenvorsteher bei diesem 

besonderen Anlass. 
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Liebe Rantumer, liebe Hörnumer,

nachdem mich der amtierende (alte)

Kirchenvorstand auf seiner Sitzung 

am 12. Dezember 2008 in den 

künftigen (neuen) Kirchenvorstand 

berufen hat, möchte ich mich Ihnen 

kurz vorstellen.

1965 in Westerland geboren bin ich – 

da meine Großeltern und Eltern lange 

Zeit in Rantum, Am Sandwall 5, ge-

wohnt haben – in der damals neuen 

St. Peter-Kirche getauft worden. 

Nach Abitur und Bankausbildung 

habe ich Sylt zwecks Studium und 

Beruf verlassen und bin 2005 nach 

17 Jahren wieder zurückgekehrt. 

Bereits in meiner Zeit auf dem Fest-

land war ich Mitglied eines Kirchen-

vorstandes und absolvierte eine 

Ausbildung zum Lektor, die mich 

befähigt, Gottesdienste zu leiten.

Nun wohne ich seit 2006 in Rantum 

und bin gerne in der Kirchengemein-

de aktiv, zuletzt als Wahlbeauftrag-

ter für die Kirchenvorstandswahl. 

Gerade der Erhalt unserer schönen 

Rantumer Kirche liegt mir sehr am 

Herzen. Beachten Sie bitte dazu den 

Artikel zu den Altarfenstern auf der 

nächsten Seite. 

Als Betriebswirt und Mitarbeiter 

des Westerländer Provinzial-Büros 

eigne ich mich besonders für admi-

nistrative Aufgaben und Öffentlich-

keitsarbeit. Gerne stehe ich auch 

für Gottesdienste und Andachten 

zur Verfügung. Beim Förderkreis der 

Kirchengemeinde bin ich für die Kas-

senführung zuständig.

Auf meine Mitarbeit im neuen Kir-

chenvorstand freue ich mich und 

werde mich insbesondere für die 

Belange der Rantumer Kirchenmit-

glieder einsetzen. 

Norbert Stäcker setzt sich ein
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Altarfenster Rantumer Kirche

Sie durchfluten den Raum mit Licht, 

verzaubern mit wunderbaren Farben 

und erzählen vom Kommen Gottes. 

Ohne sie würde der St. Peter-Kirche 

Wesentliches fehlen.

Leider sind sie sanierungsbedürftig, 

was sich vor allem an ihrer Wasser-

durchlässigkeit zeigt. Das Pfingstfen-

ster nach Südwest lässt bei ungün-

stigem Wind ganze Bäche hindurch.

Die Metalleinfassungen des Kunst-

glases sind teilweise korrodiert.

Eine umfangreichere Sanierung steht 

an, für die im Winter die Kostenvor-

anschläge vorliegen werden.

Helfen Sie mit, die schönen Fenster 

von St. Peter zu erhalten.

Förderkreis der Kirchengemeinde 

Hörnum-Rantum e.V.

Konto 35 000 900 bei der NOSPA 

BLZ 217 500 00 

Stichwort: Rantum Fenster

Goldene Konfirmation am 3. Mai 

2009

Eine scnöne Einrichtung ist die Gol-

dene Konfirmation in unserer Kir-

chengemeinde geworden. Gemein-

same Wurzeln, Verbundenheit und 

die persönliche Lebensgeschichte 

treten dabei neu hervor. 

Diesmal laden wir die in den Jahr-

gänge 1958 und 1959 Konfirmierten 

am 3. Mai herzlich zum Wiedersehen 

nach Hörnum und Rantum ein. 

Lotte Kröger und Gisela Junge sind 

insbesondere für Hörnum bereits auf 

der Suche nach Adressen und wür-

den sich über Hinweise freuen. Wer 

dabei oder bei der Gestaltung des 

Konfirmationstages noch mithelfen 

möchte, melde sich bitte bei uns.

Für die Sammlung der Adressen der 

Rantumer Konfimanden suchen wir 

dringend noch Helfer.

Griechenland-Reise Oktober 2009 

Zusammen reisen auf den Spuren des 

Apostels Paulus ist ein besonderes 

Erlebnis, gemeinschaftsfördernd und 
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voller unvergesslicher Eindrücke.

Meine Frau und ich würden sich freu-

en, wenn Sie mitreisen. Die Quartiere 

und die Reiseroute versprechen, dass 

neben dem Besichtigen auch Erho-

lung und Genuss dabeisein werden. 

Wir werden über unsere Kirchenge-

meinde und deren Gäste hinaus für 

diese Reise einladen. Hilfreich wäre 

auch, wenn Sie uns Ihr Interesse an 

dieser Reise mitteilen würden. 

Nähere Infos finden Sie auf Seite 15.

In Vorfreude Renate und Jörg Henke 

Neu: Kirche für Kinder mit Maike

Ab nächstem Jahr möchte ich ger-

ne den Gottesdienst für Kinder bis 

ca. 10 Jahren machen. Start ist 

am 1. Februar um 10.45 Uhr in der 

St. Thomas-Kirche in Hörnum.

Ich freue mich auf Eure Teilnah-

me. Bei Fragen ruft mich gerne an. 

Tel. 88 16 13.

Maike Schrader-Arndt

K i N D E R 
K i R C H E 
H ö R N U M

Neu im Kirchenvorstand und 
gleich eine tolle Idee
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Konzerte

M u s i k  u n d  Te x t e  v o r  d e r  B i i k e

mit Elisabeth Steyn (Lesung) und Jürgen Borstelmann (Klavier und 
Orgel), der über friesische Lieder improvisiert und eigene Werke spielt

Samstag, 21. Februar 2009 um 16.30 Uhr in St. Peter, Rantum

Orgelromantik zum Jahresausklang

Jürgen Borstelmann spielt an der Hillebrand-Orgel Werke der 
deutschen und französischen Romantik
Eintritt: 9,00 € / Schüler und Studenten 5,00 €

Montag, 29. Dezember 2008 um 17.00 Uhr in St. Thomas, Hörnum

D e r  J u b i l a r  M e n d e l s s o h n

Jürgen Borstelmann spielt an der Hillebrand-Orgel Werke von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847)
Eintritt: 9,00 € / Schüler und Studenten 5,00 €

Karsamstag, 11. April 2009 um 17.00 Uhr in St. Thomas, Hörnum

Konzerte im Frühjahr 2009
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Gospel

Gospelmesse

In Hörnum wird am Karfreitag, 

dem 10. April um 15.00 Uhr in der 

St. Thomas-Kirche eine Gospelmes-

se gefeiert. Mit meditativen Klängen 

gestaltet der Chor „Island Voices“ 

mit Pastor Jörg Henke und seiner 

Frau die nachdenkliche Stunde 

unter dem Kreuz. Symbolische Zei-

chen unterstreichen die Bedeutung 

dieses christlichen Feiertags, 

der erzählt, wie Gott unser Herz 

verändert hat.

Weihnachts-Gospels

sowie alte und neue Weihnachts-

lieder hören und mitsingen am 

22. Dezember um 19.00 Uhr in der 

St. Peter-Kirche, Rantum mit den 

„Island Voices“ und dem Gospelpro-

jektchor.

Leitung: Renate Henke
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Gottesdienste

Außerhalb der festreichen Zeit finden 

die Gottesdienste jeden Sonntag um 

9.30 Uhr in Hörnum und um 

11.00 Uhr in Rantum statt.

Besondere Gottesdienste 

25.1.	 St. Thomas, Hörnum 

10.00 Uhr	Einführung des neuen 

	 Kirchenvorstands 

Kein Gottesdienst in Rantum!

15.2.	 St. Thomas, Hörnum 

9.30 Uhr	 Abschlussgottesdienst

	 Prädikant Glöckner

11.00 Uhr	St. Peter, Rantum

	 Gottesdienst

29.3.	 St. Thomas, Hörnum 

10.00 Uhr	Konfirmationsgottes-	

	 dienst   

Kein Gottesdienst in Rantum!

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswende

24.12. 	 Heiligabend

15.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel, St. Peter, Rantum

17.00 Uhr	 Christvesper mit Gospelchor und Krippenspiel, St. Thomas, 

	 Hörnum 

25.12.	 1. Weihnachtsfeiertag

11.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Peter, Rantum    

26.12.	 2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum

28.12.

9.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum

11.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Peter, Rantum

31.12.	 Sylvester 

15.30 Uhr	 Jahreschlußgottesdienst, St. Peter, Rantum   

17.00 Uhr	 Jahreschlußgottesdienst, St. Thomas, Hörnum

1.1.2009	 Neujahr

11.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum
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 Anschriften & Rufnummern

Pfarramt

Pastor Jörg Henke 

Hangstraße 38, 25997 Hör. / Sylt 

Tel.:	 (0 46 51) 88 02 - 55 Fax: -05 

Mail:	kg@hoernum-rantum@freenet.de

Kirchenmusik

Jürgen Borstelmann 

Jahnstraße 3, 25980 Westerland / Sylt 

Tel.:	 (046 51) 68 98 

Mail:	juergen.borstelmann@t-online.de

Gospelchor

Island Voices & Beautiful Noise 

Renate Henke 

Tel.:	 (046 51) 68 98 

Mail:	kg@hoernum-rantum@freenet.de

Küsterin

Marlene Klint 

An der Düne 7, 25997 Hör. / Sylt 

Tel.:	 (0 46 51) 87 76 61 

Mail:	marlene.hoernum@live.de

Internet: www.kirche-auf-sylt.de

Telefonseelsorge

Tel.:	 (08 00) 111 01 11 

Tel.:	 (08 00) 111 02 22

Sylter Hospizverein

Tel.:	 (0 46 51) 92 76 84

BBZ Sylt

Tel.:	 (0 46 51) 822 20 20

Kontonummer der Kirchengemeinde

Rentamt Leck, Kontonummer 800 072 71 bei der Nord-Ostsee-Sparkasse,  

Bankleitzahl 217 500 00. Bitte immer „Hörnum-Rantum“ sowie den ge-

wünschten Verwendungszweck angeben. Bitte unterstützen Sie unsere 

Gemeinde- und Jugendarbeit durch Ihre Spenden.

Impressum

Gemeindebrief wird herausgegeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hör-

num-Ran.. V.i.S.d.P.: Pastor Jörg Henke. Redaktion: Jörg Henke. 

Layout: Oliver Strempler, Mail: dos@a451.de, Telefon: (0172) 451 15 29
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Getraut wurden
Petra und Eberhard Hübner, Augsburg

Jubilare
Werner Matthiesen, 4.1.25, Rantumer-
str. 25, Hör. - Ewald Schmidt, 6.1.40, 
Steintal 23a, Hör. - Klaus Peleikis, 7.1.38, 
Am Sandwall 46a, Ran. - Herbert Drechs-
ler, 7.1.34, Strandstr. 6, Hör. - Helga Viac-
cava, 8.1.36, Berliner Ring 9, Hör. - Ruth 
Dietrich, 9.1.21, Steintal 13, Hör. - Ilse 
Deike, 12.1.44, Blankes Tälchen 5, Hör. 
Andreas Jansen, 14.1.42, Steintal 17, Hör. 
Karen Erichsen, 17.1.34, Steintal 23a, 
Hör. - Heinz-Adolf Kleinschmidt, 18.1.22, 
Dünem Wai 18, Ran. - Wolfgang Schu-
ster, 21.1.42, Steintal 6, Hör. - Brigida 
Zeidler, 21.1.24, Gurtdeel 6, Hör. - Klaus-
Dieter Lahrtz, 22.1.42, Stiindeelke 28b, 
Ran. - Hans Jürgen Schulz-Dahnz, 
28.1.22, Am Sandwall 62, Ran. - Hannelo-
re Kossowski, 30.1.40, An der Düne 2, 
Hör. - Horst Neumann, 6.2.44, Hörnumer 
Str. 29, Ran. - Jochen Kruse, 7.2.40, 
Schulstr. 5, Hör. - Hermann Scharies, 
7.2.37, Hafenstr. 20, Hör. - Helga Wenzel, 
9.2.37, Hafenstr. 11, Ran. - Otto Erich-
sen, 9.2.28, Steintal 23a, Hör. - Waltraud 
Kuschel, 11.2.36, Am Sandwall 50a, Ran. 
- Ursula Herbst, 13.2.32, Blankes Tälchen 
9, Hör. - Hannelore Wiesenmüller, 
14.2.43, An der Düne 19, Hör. - Renate 
Bonn, 14.2.35, Alte Dorfstr. 35, Ran. 
Christian Petersen, 17.2.41, Oberer 
Dünenweg 16, Hör. - Heike Hogrebe, 
22.2.40, Hörnumer Str. 40, Ran. - Gisela 

Junge, 27.2.42, Strandstr. 40, Hör. - Chri-
sta Pöschel, 27.2.40, Berliner Ring 11, 
Hör. - Harry Knuth, 27.2.27, Am Sand-
wall 8, Ran. - Ursula Schmidt, 28.2.28, 
Rantumerstr. 41, Hör. - Marianne Birn-
baum, 2.3.39, Steintal 31, Hör. - Karl 
Meewes, 2.3.28, An der Düne 21, Hör. 
Ute Röhricht, 6.3.42, Steintal 31, Hör. 
Ehrentraud Richter, 6.3.32, Hörnumer 
Str. 46, Ran. - Heide Sielaff, 8.3.39, Obe-
rer Dünenweg 20, Hör. - Elke Eisenbei-
ßer, 9.3.42, Budersandstr. 7, Hör. - Klaus 
Töns, 13.3.39, Dik-Wai 10, Ran. - Emil 
Block, 20.3.23, Mittelweg 11, Hör. - Mari-
on Lahrtz, 22.3.44, Stiindeelke 28b, 
Ran. - Agnes Hansen, 23.3.38, Oberer 
Dünenweg 1, Hör. - Werner Röhner, 
24.3.44, Rantumerstr. 5, Hör. - Brigitte 
Thiedemann, 24.3.40, Strandweg 8, 
Hör. - Lieselotte Nissen, 24.3.31, Mittel-
weg 2, Hör. - Elfriede Helmke, 25.3.39, 
Blankes Tälchen 18, Hör. - Asmus Nissen, 
25.3.29, Mittelweg 2, Hör. - Hartmut 
Müller, 27.3.39, Budersandstr. 4, Hör. - Ina 
Quick, 27.3.1924, Odde-Hof, Hör. - Emmy 
Baumann, 30.3.1933, Am Sandwall 50b, 
Ran. - Herta Kuhls, 30.3.1932, Buder-
sandstraße 51, Hör. - Hans Martensen, 
31.3.1939, Mittelweg 1, Hör. - Anita Gritz-
an, 31.3.1935, Am Sandwall 58, Ran.

Nichtveröffentlichung des Geburts-
tags. Wenn Sie die Nennung Ihres 
Namens in unserer Gratulationsliste im 
Gemeindebrief nicht wünschen, teilen Sie 
dies bitte Pastor Henke mit. Wir folgen 
Ihren Wunsch selbstverständlich.

Freud und Leid
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     











  

  
    





            


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Momente 2008

Überragende Resonanz fand der 

Gospelworkshop mit abschließendem 

Gottesdienst. Und wenn David Tho-

mas sang, kam er einem vor wie ein 

schwarzer Engel. Vom 6.-8.11.2009 

wird er wieder den Workshop leiten.

Ein Gottesdienst am Meer in dieser 

besonderen Atmosphäre und mit 

der Leichtigkeit des Sommers. Der 

blaue Himmel hat gelacht als Gebete, 

Lieder und Gedanken zum Himmel 

stiegen.


